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1 Ziel und Hintergrund

Mit dem Bebauungsplan 19-25 ,Pferdewiese“ plant die Immoloft HD GmbH die stadtebauliche
Entwicklung eines Wohn- und Geschéaftsquartiers mit mehreren Bauabschnitten. Im Rahmen der
planerischen Umsetzung wird fir jeden Bauabschnitt eine Wasserhaushaltsbilanz nach DWA-M 102-4

erstellt, um Auswirkungen auf den naturlichen Wasserhaushalt fachgerecht zu bewerten.

Die Wasserhaushaltsbilanz berlicksichtigt die Parameter:
- RD - Direktabfluss
- GWN - Grundwasserneubildung
-  Eta- effektive Verdunstung

Ziel ist es, die Abweichungen im Vergleich zum nattrlichen (unbebauten) Zustand mdglichst gering zu

halten. Die DWA empfiehlt eine maximale Abweichung von 10 Prozentpunkten pro Komponente.

1.1 Lageplan

04.07.2025 Seite 4 von 11



Wasserhaushaltsbilanz gem. DWA-M 102-4 c

Bebauungsplan 19-25 ,Pferdewiese”
INGENIELIRE

2 Wasserhaushaltsbilanz Bauabschnitt 1 (1. BA)

Der erste Bauabschnitt des Bebauungsplans 19-25 ,Pferdewiese” umfasst Wohngebaude, Stellplatze,
ErschlieBungsstrallen und FulBwege. Erganzt wird die Bebauung durch umfangreichen Garten und
Grunflachen.

Zur Niederschlagswasserbewirtschaftung wird das anfallende Regenwasser Uber ein offenes
Regenriickhaltebecken (RRB) gefiihrt. Dieses Becken dient dem Riickhalt, der gedrosselten Ableitung

sowie der 6kologischen Aufwertung durch zeitweilige Speicherung.

2.1 Bilanz im unbebauten Zustand (1. BA)

Fir die Ermittlung der Wasserhaushaltsbilanz im unbebauten Zustand wurden die mafgeblichen
Klimadaten gemafl Kapitel 5.2.5 des DWA-Merkblattes 102-4 herangezogen. Die Berechnung basiert
auf den Angaben des Hydrologischen Atlas von Deutschland (HAD) und erfolgte mit der Software
Wasserbilanz-Expert (WABILA), Version 1.0.0.1, der DWA. Die so ermittelten Werte dienen als
ReferenzgroRe fir den spateren Vergleich mit dem geplanten (bebauten) Zustand.

Auf Grundlage dieser Daten ergibt sich folgende Wasserhaushaltsbilanz inklusive der zugehérigen
Aufteilungsfaktoren:

Wasserhaushaltsbilanz Aufteilungsfaktor
Variante Rp GWN ET. a g \'
(mm) ()
unbebaut 238 222 552 0,235 0,219 0,545

2.2 Bilanz im bebauten Zustand (1. BA)

Fir die Berechnung der Wasserhaushaltsbilanz fir den bebauten Zustand wurde das Programm
Wasserbilanz Expert (WABILA), Version 1.0.0.1, der DWA verwendet. Als Datengrundlage dienten die
Flachengroflien der Unterlage ,Gestaltungsplanes B-Planzeichnung 19-12 A3 V3*, Stand April 2025.
Die fur die Berechnung der Wasserhaushaltsbilanz bertcksichtigten FlachengréfRen und Parameter
kénnen der Anlage entnommen werden.

Fur den bebauten Zustand wurden folgende Wasserhaushaltsbilanz und Aufteilungsfaktoren errechnet:

Wasserhaushaltsbilanz Aufteilungsfaktor
Variante Rp GWN ET. a g '
(mm) )
bebaut 298 227 487 0,294 0,224 0,481
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2.3 Vergleich unbebauter und bebauter Zustand (1. BA)

Der Vergleich zwischen dem bebautem und unbebautem Zustand erfolgte ebenfalls mit dem Programm
Wasserbilanz-Expert:

Vergleich der Wasserbilanzen
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Gemal der Empfehlung der DWA-A/M 102 sollte die Differenz einzelner Anteile zwischen unbebautem
und bebautem Zustand 0,10 (bzw. 10 Prozentpunkte) nicht Gberschreiten, um eine ausgeglichene
Wasserbilanz zu gewahrleisten und negative Auswirkungen auf den Wasserhaushalt zu minimieren.
Alle drei Abweichungen (+0,059 / +0,005 / —-0,064) liegen innerhalb dieses Toleranzbereichs von 0,10
Punkten. Das bedeutet:

- Der Direktabflussanteil (a) steigt leicht, bleibt jedoch unter dem Grenzwert.

- Der Grundwasserneubildungsanteil (g) bleibt nahezu konstant.

- Der Verdunstungsanteil (v) nimmt moderat ab, bleibt aber ebenfalls im zulassigen Rahmen.
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2.4  Fazit (1. BA)

Die durch den Bebauungsplan 19-25 ,Pferdewiese®, Bauabschnitt 1 (1. BA), entstehenden
Veranderungen im Wasserhaushalt sind aus hydrologischer Sicht als vertretbar einzustufen. Alle
relevanten Abweichungen bleiben unterhalb der zulassigen Schwelle von 10 %-Punkten.

Die geplanten Mallnahmen zur Regenwasserbewirtschaftung wirken kompensierend und
gewahrleisten, dass der natlrliche Wasserhaushalt so weit wie moglich erhalten bleibt. Damit erfullt das
Vorhaben die Anforderungen der DWA-M 102-4 in vollem Umfang.

3 Wasserhaushaltsbilanz Bauabschnitt 2 (2. BA)

Im zweiten Bauabschnitt entstehen weitere Wohnhauser mit Carports, FuBwege, Stellflachen und
ErschlieBungsstrallen. Die Entwasserung erfolgt analog zu BA 1. Auch hier werden extensive
Dachbegriinung und teildurchlassige Belage eingesetzt, um den natirlichen Wasserhaushalt zu fordern.
Das gesamte Oberflachenwasser wird in ein offenes Regenrlckhaltebecken (RRB) eingeleitet. Das
Becken sorgt fiir eine verzogerte Ableitung des Niederschlagswassers und tragt zur

Grundwasserneubildung bei.
3.1 Bilanz im unbebauten Zustand (2. BA)

Fir die Ermittlung der Wasserhaushaltsbilanz im unbebauten Zustand wurden die mafgeblichen
Klimadaten gemafl Kapitel 5.2.5 des DWA-Merkblattes 102-4 herangezogen. Die Berechnung basiert
auf den Angaben des Hydrologischen Atlas von Deutschland (HAD) und erfolgte mit der Software
Wasserbilanz-Expert (WABILA), Version 1.0.0.1, der DWA. Die so ermittelten Werte dienen als
ReferenzgroRe fir den spateren Vergleich mit dem geplanten (bebauten) Zustand.

Auf Grundlage dieser Daten ergibt sich folgende Wasserhaushaltsbilanz inklusive der zugehdérigen

Aufteilungsfaktoren:

Wasserhaushaltsbilanz Aufteilungsfaktor

Variante Ro GWN ET. a g v
(mm) )
unbebaut 238 222 552 0,235 0,219 0,545

3.2 Bilanz im bebauten Zustand (2. BA)

Fir die Berechnung der Wasserhaushaltsbilanz fir den bebauten Zustand wurde das Programm
Wasserbilanz Expert (WABILA), Version 1.0.0.1, der DWA verwendet. Als Datengrundlage dienten die
FlachengrélRen der Unterlage ,Gestaltungsplanes B-Planzeichnung 19-12 A3 V3*, Stand April 2025.
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Die fur die Berechnung der Wasserhaushaltsbilanz berticksichtigten Flachengréften und Parameter

kénnen der Anlage enthommen werden.

Fir den bebauten Zustand wurden folgende Wasserhaushaltsbilanz und Aufteilungsfaktoren errechnet:

G

INGENIEURE

Wasserhaushaltsbilanz Aufteilungsfaktor
Variante Rp GWN ET. a g '
(mm) )
bebaut 331 214 467 0,092 -0,008 -0,084
3.3 Vergleich unbebauter und bebauter Zustand (2. BA)

Der Vergleich zwischen dem bebautem und unbebautem Zustand erfolgte ebenfalls mit dem Programm

Wasserbilanz-Expert:

Vergleich der Wasserbilanzen
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Gemal den Empfehlungen der DWA-A/M 102 soll die Differenz einzelner Wasserhaushaltsanteile

zwischen dem unbebauten und dem bebauten Zustand 0,10 (bzw. 10 Prozentpunkte) nicht
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Uberschreiten, um negative Auswirkungen auf den nattrlichen Wasserhaushalt zu vermeiden.

Die ermittelten Abweichungen liegen vollstandig innerhalb dieses Toleranzbereichs:

04.07.2025
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- Der Anteil des Direktabflusses (a) steigt um 0,092, bleibt aber unterhalb der empfohlenen
Grenze.

- Der Anteil der Grundwasserneubildung (g) bleibt mit —0,008 nahezu konstant.

- Der Anteil der Verdunstung (v) nimmt um 0,084 ab, liegt aber ebenfalls unterhalb der zuldssigen

Abweichung.
3.4 Fazit (2. BA)

Die Wasserhaushaltsbilanz fiir den Bauabschnitt 2 des Bebauungsplans 19-25 zeigt, dass die geplante
Bebauung in Kombination mit den vorgesehenen MaRRnahmen zur Regenwasserbewirtschaftung die
Vorgaben der DWA-M 102-4 erfillt. Die Anderungen in den Anteilen von Abfluss,
Grundwasserneubildung und Verdunstung bleiben unter der Grenze von 10 %-Punkten. Somit ist das

Vorhaben aus hydrologischer Sicht als 6kologisch ausgewogen einzustufen.

4 Wasserhaushaltsbilanz Bauabschnitt 3 (3. BA)

Der dritte Bauabschnitt des Bebauungsplans 19-25 ,Pferdewiese” umfasst 2 groliere Gebaude mit
Wohnungen, Service-Wohnungen, Gewerbe und Gastronomie, Stellplatze, Erschliefungsstraflen und
FuRwege. Ergénzt wird die Bebauung durch umfangreichen Garten und Grinflachen.

Das anfallende Niederschlagswasser der befestigten Flachen (Wege, Stellplatze, Stral’en) und
Dachflachen werden gemeinsam in eine unterirdische Rickhalterigole geleitet. Diese gibt das Wasser
gedrosselt an den 6ffentlichen Kanal ab.

Die Rigole dient dabei nicht der Versickerung, sondern ausschlieRlich der Zwischenspeicherung und

dosierten Ableitung, um das Kanalnetz zu entlasten und Riickstau zu vermeiden.

4.1 Bilanz im unbebauten Zustand (3. BA)

Fur die Ermittlung der Wasserhaushaltsbilanz im unbebauten Zustand wurden die mafgeblichen
Klimadaten gemaf Kapitel 5.2.5 des DWA-Merkblattes 102-4 herangezogen. Die Berechnung basiert
auf den Angaben des Hydrologischen Atlas von Deutschland (HAD) und erfolgte mit der Software
Wasserbilanz-Expert (WABILA), Version 1.0.0.1, der DWA. Die so ermittelten Werte dienen als
ReferenzgroRe fir den spateren Vergleich mit dem geplanten (bebauten) Zustand.

Auf Grundlage dieser Daten ergibt sich folgende Wasserhaushaltsbilanz inklusive der zugehérigen

Aufteilungsfaktoren:

Wasserhaushaltsbilanz Aufteilungsfaktor
Variante Ro GWN ET. a g '
(mm) )
unbebaut 238 222 552 0,235 0,219 0,545
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4.2 Bilanz im bebauten Zustand (3. BA)

Fir die Berechnung der Wasserhaushaltsbilanz fir den bebauten Zustand wurde das Programm
Wasserbilanz Expert (WABILA), Version 1.0.0.1, der DWA verwendet. Als Datengrundlage dienten die
Flachengrolien der Unterlage ,Gestaltungsplanes B-Planzeichnung 19-12 A3 V3, Stand April 2025.
Die fur die Berechnung der Wasserhaushaltsbilanz bertcksichtigten FlachengréfRen und Parameter
kénnen der Anlage enthommen werden.

Fir den bebauten Zustand wurden folgende Wasserhaushaltsbilanz und Aufteilungsfaktoren errechnet:

Wasserhaushaltsbilanz Aufteilungsfaktor
Variante Rp GWN ET. a g \'
(mm) Q]
bebaut 447 140 425 0,442 0,139 0,419
4.3 \Vergleich unbebauter und bebauter Zustand (3. BA)

Der Vergleich zwischen dem bebautem und unbebautem Zustand erfolgte ebenfalls mit dem Programm
Wasserbilanz-Expert:

Vergleich der Wasserbilanzen

600 =
500 =

400

E 300 - I unbebaut
E I bebaut
200 =
100 <
0 -
Direktabfluss RD  Grundwasserneubildung GWN  Verdunstung ETa
Abweichungen vom unbebauten Zustand

0,3 =
=]
& -
5 0.2 4
g -
2014 Bl a
o . g
2 0 [—
(7]
a -
m

-0,1 =

- -0,13
-0,2

T
bebaut

04.07.2025 Seite 10 von 11



Wasserhaushaltsbilanz gem. DWA-M 102-4 c

Bebauungsplan 19-25 ,Pferdewiese”
INGENIELIRE

Gemals den Empfehlungen der DWA-A/M 102 sollte die Differenz zwischen unbebautem und bebautem
Zustand bei den einzelnen Anteilen nicht mehr als 0,10 (bzw. 10 Prozentpunkte) betragen, um eine
ausgeglichene Wasserbilanz zu wahren und negative Auswirkungen auf den natirlichen
Wasserhaushalt zu vermeiden.
Im Fall des 3. Bauabschnitts werden die empfohlenen Hochstwerte teilweise deutlich tGberschritten:

- Der Direktabflussanteil (a) steigt um +0,207 (zulassig: max. +0,100)

- Der Verdunstungsanteil (v) sinkt um —0,081 (zulassig: max. —0,100)

- Der Grundwasserneubildungsanteil (g) sinkt um —0,126 (zulassig: max. -0,100)

3.4  Fazit (3. BA)

Ein moglicher Ausgleich dieser Abweichungen hatte beispielsweise durch eine flachendeckende
Ausfihrung aller Dachflachen als Grindacher erfolgen kénnen. Solche MaRnahmen hatten die
Verdunstung erhéht, den Direktabfluss reduziert und damit zu einer ausgeglicheneren Wasserbilanz
beigetragen.

Allerdings ist eine vollstandige Umsetzung dieser MaRRnahme im Rahmen der Abwagung aus
stadtebaulichen Grinden nicht vorgesehen und wurde im Rahmen der Planungs- und
Beteiligungsverfahren auch von Seiten der Blirgschaft negativ gesehen.

Zu beriicksichtigen ist zudem, dass die Vorgaben der DWA-A/M 102 lediglich Empfehlungen darstellen
und keine rechtlich bindenden Grenzwerte vorgeben. Die Anwendung dieser Empfehlungen dient der
fachlichen Orientierung und der mdéglichst naturnahen Gestaltung des Wasserhaushalts, Iasst jedoch
im Einzelfall planerische Abweichungen zu, sofern diese gut begriindet sind.

Trotz der Uberschreitungen einzelner Richtwerte gemaR DWA-A/M 102 ist die Planung des 3.
Bauabschnitts unter Bertcksichtigung der ortlichen und stadtebaulichen Rahmenbedingungen
vertretbar. Die vorgesehenen Malhahmen zur Regenwasserbewirtschaftung, insbesondere die
Einleitung in Rigolenanlagen, tragen dazu bei, den Eingriff in den naturlichen Wasserhaushalt zu
mildern. Der Gebietsentwicklung liegt eine Planung nach den a. a. R. d. T. zugrunde, in der die
wasserwirtschaftlichen Belange vollstandig bertcksichtigt sind.

Insgesamt ist die geplante Umsetzung aus fachlicher Sicht als grundsatzlich zuladssig einzustufen, wobei
aus Grunden der Transparenz und Nachvollziehbarkeit auf die dokumentierten Abweichungen

ausdricklich hingewiesen wird.
Aufgestellt, Bielefeld den 04.07.2025

Eﬁl&oﬁ

Dipl.-Ing (FH) Udo Kaiser Semih Giindiiz (Fachplaner)
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1. BA B-Plan 19-25 "Pferdewiese"

Wasserbilanz-Expert Glndiz + Kaiser Ingenieure GbR

Zusammenfassung der Ergebnisse

Wasserbilanz Aufteilungsfaktor Abweichung
RD GWN ETa a g v a g v
Variante (mm) -) -)
unbebaut| 238 222 552 0,235 0,219 0,545
bebaut 298 227 487 0,294 0,224 0,481 0,059 0,005 -0,064

Vergleich der Wasserbilanzen
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Semih Gündüz
Texteingabe
1. BA B-Plan 19-25 "Pferdewiese"


Wasserbilanz-Expert

Glndiz + Kaiser Ingenieure GbR

Ergebnisse der Varianten

Ergebnisse Variante bebaut

Typ Name Element Typ GroRe a g v Zufluss RD GWN ETa Ziel
(m?) (m?) (m?) (m?) (m?)
Flache Dachflache Steildach, alle 673 0,92 0,00 0,08 681 630 0 51 RWB
n Deckungsmaterialien
Flache Carport mit Grundach mit 150 0,64 0,00 0,36 152 98 0 54 RWB
Grindache Extensivbegrinung
n
Flache Verkehrsfla Asphalt, fugenloser Beton 579 0,79 0,00 0,21 586 460 0 126 RwWB
che
Flache FuRwege | teildurchlassige Flachenbelage 144 0,51 0,35 0,14 146 74 52 20 RWB
(Fugenanteil 2% bis 5%)
Malnahme RRB Regenbecken ohne Dauerstau 116 1,00 0,00 0,00 117 117 0 0 Ableitung
Flache Gewasserr Garten, Griinflachen 430 0,10 0,30 0,60 435 44 131 261 Ableitung
andstreifen
Flache Grun Garten, Grunflachen 2.328 0,10 0,30 0,60 2.356 236 707 1.414 | Ableitung
MafRnahme RwWB flache Graben mit Bewuchs 90 0,70 0,10 0,20 1.353 947 135 271 Ableitung
(Flache des Grabens
A_Graben > 2 % von
angeschlossenem Au)
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Wasserbilanz-Expert Glndiz + Kaiser Ingenieure GbR

Parameter der Varianten

Parameterwerte bebaut

Name Parameter Wert Min Max empf. Wert
Dachflachen Speicherhdhe 0,3 0,1 0,6 NaN
Carport mit Griindachern WK_max-WP (-) 0,5 0,35 0,65 NaN
Aufbaustaerke (mm) 100 40 200 NaN
kf-Wert (mm/h) 70 18 100 NaN
Verkehrsflache Speicherhdhe 2,5 0,6 3 NaN
FuBwege Speicher (mm) 1 0.1 2 NaN
Fugenanteil (%) 4 2 6 NaN
WK_max-WP (-) 0,15 0,1 0,2 NaN
kf-Wert (mm/h) 18 6 100 NaN
RRB a 1 0 1 NaN
g 0 0 1 NaN
v 0 0 1 NaN
Gewasserrandstreifen a 0,1 0 1 NaN
g 0,3 0 1 NaN
v 0,6 0 1 NaN
Grin a 0,1 0 1 NaN
g 0,3 0 1 NaN
v 0,6 0 1 NaN

c. Seite 3 von 4 WABILA-Version 1.0.0.1

INGENIELIRE



Wasserbilanz-Expert

Glndiz + Kaiser Ingenieure GbR

Name Parameter Wert Min Max empf. Wert
RWB a 0,7 0 1 NaN
g 0,1 0 1 NaN
v 0,2 0 1 NaN
Grenzwert Anteil Flache 2 2 100 NaN

G
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2. BA B-Plan 19-25 "Pferdewiese"

Wasserbilanz-Expert Glndiz + Kaiser Ingenieure GbR

Zusammenfassung der Ergebnisse

Wasserbilanz Aufteilungsfaktor Abweichung
RD GWN ETa a g v a g v
Variante (mm) -) -)
unbebaut| 238 222 552 0,235 0,219 0,545
bebaut 331 214 467 0,327 0,212 0,461 0,092 -0,008 | -0,084

Vergleich der Wasserbilanzen

4 N\

D
o
o
]

550
500
450

E 400
350
300
250
200

[ unbebaut
[ bebaut

Direktabfluss RD ~ Grundwasserneubildung GWN  Verdunstung ETa

Abweichungen vom unbebauten Zustand
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Semih Gündüz
Texteingabe
2. BA B-Plan 19-25 "Pferdewiese"


Wasserbilanz-Expert

Glndiz + Kaiser Ingenieure GbR

Ergebnisse der Varianten

Ergebnisse Variante bebaut

Typ Name Element Typ GroRe a g v Zufluss RD GWN ETa Ziel
(m?) (m?) (m?) (m?) (m?)
Flache Dachflache Grundach mit 1.156 0,64 0,00 0,36 1.170 753 0 417 RRB
n Extensivbegrinung
Flache Carport mit Grundach mit 125 0,64 0,00 0,36 127 81 0 45 RRB
Grindache Extensivbegrinung
n
Flache Stellplatze | teildurchlassige Flachenbelage 75 0,51 0,35 0,14 76 39 27 10 RRB
offen (Fugenanteil 2% bis 5%)
Flache Verkehrsfla Asphalt, fugenloser Beton 420 0,79 0,00 0,21 425 334 0 91 RRB
che
Flache FuBwege | teildurchlassige Flachenbelage 502 0,51 0,35 0,14 508 258 180 70 RRB
(Fugenanteil 2% bis 5%)
Flache Griunflache Garten, Grunflachen 3.362 0,10 0,30 0,60 3.402 340 1.021 2.041 RRB
n, Garten
MafRnahme RRB Regenbecken ohne Dauerstau 90 1,00 0,00 0,00 1.896 1.896 0 0 Ableitung
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Wasserbilanz-Expert

Glndiz + Kaiser Ingenieure GbR

Parameter der Varianten

Parameterwerte bebaut

Name Parameter Wert Min Max empf. Wert

Dachflachen WK_max-WP (-) 0,5 0,35 0,65 NaN
Aufbaustaerke (mm) 100 40 200 NaN
kf-Wert (mm/h) 70 18 100 NaN
Carport mit Grindachern| WK_max-WP (-) 0,5 0,35 0,65 NaN
Aufbaustaerke (mm) 100 40 200 NaN
kf-Wert (mm/h) 70 18 100 NaN

Stellplatze offen Speicher (mm) 1 0,1 2 1

Fugenanteil (%) 4 2 6 4
WK_max-WP (-) 0,15 0,1 0,2 0,15

kf-Wert (mm/h) 18 6 100 18
Verkehrsflache Speicherhdhe 2,5 0,6 3 NaN
FuBwege Speicher (mm) 1 0,1 2 NaN
Fugenanteil (%) 4 2 6 NaN
WK_max-WP (-) 0,15 0,1 0,2 NaN
kf-Wert (mm/h) 18 6 100 NaN
Grinflachen, Garten a 0,1 0 1 NaN
g 0,3 0 1 NaN
v 0,6 0 1 NaN
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Wasserbilanz-Expert

Glindlz + Kaiser Ingenieure GbR

Name Parameter Wert Min Max empf. Wert
RRB a 1 0 1 NaN
g 0 0 1 NaN
v 0 0 1 NaN
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3. BA B-Plan 19-25 "Pferdewiese"

Wasserbilanz-Expert Glndiz + Kaiser Ingenieure GbR

Zusammenfassung der Ergebnisse

Wasserbilanz Aufteilungsfaktor Abweichung
RD GWN ETa a g v a g v
Variante (mm) -) -)
unbebaut| 238 222 552 0,235 0,219 0,545
bebaut 447 140 425 0,442 0,139 0,419 0,207 -0,081 -0,126

Vergleich der Wasserbilanzen

4 2\
600 =

500 =

400 =

E 300 I unbebaut

[ bebaut

200

100 -

Direktabfluss RD ~ Grundwasserneubildung GWN  Verdunstung ETa

Abweichungen vom unbebauten Zustand

4 )

0,3

0,2

0,1

L

absolute Abweichung

0,1

- -0,13

bebaut

-0,2
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Semih Gündüz
Texteingabe
3. BA B-Plan 19-25 "Pferdewiese"


Wasserbilanz-Expert Glndiz + Kaiser Ingenieure GbR

Ergebnisse der Varianten

Ergebnisse Variante bebaut

Typ Name Element Typ GroRe a g v Zufluss RD GWN ETa Ziel
(m?) (m?) (m?) (m?) (m?)
Flache Dachflache Steildach, alle 2.382 0,92 0,00 0,08 2.411 2.229 0 182 Rigole
n Deckungsmaterialien
Flache Dachflache Grundach mit 200 0,64 0,00 0,36 202 130 0 72 Rigole
n Grln Extensivbegriinung
Flache Stellplatze Pflaster mit dichten Fugen 401 0,84 0,00 0,16 406 340 0 66 Rigole
offen
Flache Verkehrsfla Asphalt, fugenloser Beton 1.981 0,79 0,00 0,21 2.005 1.574 0 431 Rigole
che
Asphalt
Flache FuBwege | teildurchlassige Flachenbelage 960 0,51 0,35 0,14 972 494 344 134 Rigole
(Fugenanteil 2% bis 5%)
Flache Grinflache Garten, Griinflachen 3.314 0,10 0,30 0,60 3.354 335 1.006 2.012 Rigole
n, Garten
Flache Teich Teich 200 0,45 0,00 0,55 202 91 0 111 Rigole
Malnahme Rigole Regenbecken ohne Dauerstau 105 0,80 0,00 0,20 5.299 4.240 0 1.060 | Ableitung
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Wasserbilanz-Expert

Glndiz + Kaiser Ingenieure GbR

Parameter der Varianten

Parameterwerte bebaut

Name Parameter Wert Min Max empf. Wert
Dachflachen Speicherhdhe 0,3 0,1 0,6 NaN
Dachflachen Griin WK_max-WP (-) 0,5 0,35 0,65 NaN
Aufbaustaerke (mm) 100 40 200 NaN
kf-Wert (mm/h) 70 18 100 NaN
Stellplatze offen Speicherhdhe 1,5 0,6 3 1,5
Verkehrsflache Asphalt Speicherhdhe 2,5 0,6 3 NaN
FulRwege Speicher (mm) 1 0,1 2 NaN
Fugenanteil (%) 4 2 6 NaN
WK_max-WP (-) 0,15 0,1 0,2 NaN
kf-Wert (mm/h) 18 6 100 NaN
Grunflachen, Garten a 0,1 0 1 NaN
g 0,3 0 1 NaN
v 0,6 0 1 NaN
Rigole a 0,8 0 1 NaN
g 0 0 1 NaN
v 0 0 1 NaN
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